
RathausUmschau

Freitag, 11. August 2006

Ausgabe 152

Herausgeber: Presse- und Informationsamt der Landeshauptstadt München
Verantwortlich für den Inhalt: Stefan Hauf, Druck: Stadtkanzlei, Gemeinsame Anschrift: Rathaus, Marienplatz 8,
80313 München, Telefon 2 33-9 26 00, Telefax 2 33-2 59 53, presseamt@muenchen.de, www.muenchen.de/rathaus

Inhaltsverzeichnis

Terminhinweise 2

Meldungen 2

› Pflanzen auf dem Dach helfen Energie sparen –
Gründach-Forum in München 2

› Führung in der Ausstellung „Zeit Raum Bild“ 3
› Führung durch die Ausstellung „Marionetten & Co.“ 4
Baustellen aktuell 5



Rathaus Umschau
Seite 2

Terminhinweise

Wiederholung
Samstag, 12. August, 15.30 Uhr, Marienplatz

Oberbürgermeister Christian Ude spricht als Schirmherr der Veranstaltung
zum Christopher-Street-Day.

Mittwoch, 16. August, 9.30 Uhr, Lorenz-Hagen-Weg 10

Stadtrat Johann Altmann (CSU) gratuliert der Münchner Bürgerin Elisabeth
Lang im Namen der Stadt zum 100. Geburtstag.

Meldungen

Pflanzen auf dem Dach helfen Energie sparen –

Gründach-Forum in München

(11.8.2006) Begrünte Dächer geben nicht nur optisch und ökologisch eine
gute Figur ab. Der grüne Pelz auf dem Dach hilft auch Heizkosten sparen
und kann sogar die Effizienz von Photovoltaikanlagen erhöhen. Dachbe-
grünungs- und Energieexperten präsentierten beim Gründach-Forum Mün-
chen die zahlreichen Vorteile der Dachbegrünung und stellten neue Trends
und Techniken vor.
Zum Informationsaustausch konnten die Veranstalter des Deutschen
Dachgärtner Verbandes (DDV) und der Unteren Naturschutzbehörde Mün-
chen mehr als 60 Bauherren, Architekten und Fachbehörden im Forum der
Kreissparkasse München Starnberg begrüßen.
Auch wenn in der bayrischen Landeshauptstadt bei weitem noch nicht je-
des Flachdach begrünt ist, besitzt München in punkto Dachbegrünung eine
bundesweite Pionierrolle. Kriemhild Pöllath-Schwarz stellte den Teilneh-
mern des Forums einige Instrumente vor, mit deren Hilfe die Lokalbau-
kommission mehr „Grün” in die städtische Dachlandschaft bringen möch-
te. So sind in München alle geeigneten Flachdächer ab einer Größe von
100 Quadratmetern zur Verbesserung des Wohn- und Arbeitsumfeldes zu
begrünen. Wer sich für den ökologischen Schutzbelag entscheidet, kann
dabei zusätzlich Gebühren bei den Entwässerungsabgaben sparen. Der
Schutz der Dachabdichtung, Regenwasserrückhalt, Hitzeabschirmung und
Wärmedämmung kommen als Bonus noch hinzu.
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Neben Vorteilen für den Bauherrn und die Umwelt standen Finanzierungs-
möglichkeiten, Praxiserfahrungen und technische  Neuerungen auf der
Agenda. Dabei stießen die Vorträge zum Themenbereich „Fotovoltaikanla-
gen auf Gründächern” aufgrund der aktuellen Energiedebatte auf beson-
ders großes Interesse. Peter Rubeck vom Bundesverband Solarwirtschaft
(BSW) erläuterte, dass Solarstrom trotz abnehmender Einspeisevergütung
immer noch ein enormes Zukunftspotential besitzt. Dies betrifft nicht nur
den quasi unerschöpflichen Energietransfer durch die Sonne, sondern auch
die mit dem Verkauf und der Aufstellung der Anlagen verbundene Schaf-
fung von Arbeitsplätzen in der Region. In Kombination mit Dachbegrünung
lassen sich Solaranlagen dabei besonders einfach und dachschonend
montieren und erzielen zudem eine höhere Energieausbeute durch die küh-
lende Wirkung der Begrünung.
Garagen, private Wohnhäuser, Industriegebäude oder Reihenhaussiedlun-
gen, mit Hilfe moderner Dachbegrünungsverfahren lässt sich nahezu je-
des Dach in eine blühende Oase verwandeln. Anerkannte Regeln der
Technik und erfahrene Ausführungsbetriebe gewährleisten dabei die zu-
verlässige, dauerhafte Funktionstüchtigkeit. „Gründachtechnik made in
Germany” ist  seit vielen Jahren ein Exportschlager, denn die mit der zu-
nehmenden Versiegelung einhergehenden negativen Folgen für die Lebens-
und Umweltqualität treten in nahezu alle Großstädten in ähnlicher Art und
Weise auf. Kein Wunder also, dass im Ausland  gerne auf die jahrzehnte-
langen praktischen Erfahrungen mit grünen Dächern in Deutschland zu-
rückgegriffen wird.
Kontakt: Wolfgang Ansel, Diplom-Biologe, Deutscher Dachgärtner Verband
e.V. (DDV), Postfach 2025 ; 72610 Nürtingen, Telefon 0 70 22/60 03-5 90,
Fax: 0 70 22/60 03-5 91, eMail: contact@dachgaertnerverband.de, Inter-
net: www.dachgaertnerverband.de

Führung in der Ausstellung „Zeit Raum Bild“

(11.8.2006) Wie kein anderes Bildmedium eignet sich die Fotografie für die
Erfassung und Dokumentation von Realität, für den Blick auf das Andere
und das Neue. Die Ausstellung „Zeit Raum Bild“ – 10 Jahre Dikumentar-
fotografie Förderpreise der Wüstenrot -Stiftung“, die noch bis 10. Septemn-
ber im Münchner Stadtmuseum, St.-Jakobs-Platz 1, zu sehen ist, zeigt die
Arbeiten von 20 Preisträterinnen, die sich in Langzeitprojekten am Beispiel
von Architektur, Landschaft und Porträt mit den realen Lebenswelten be-
schäftigt haben. Am Mittwoch, 16. August, findet um 15 Uhr eine Führung
in der Ausstellung statt. Treffpunkt ist im Foyer. Der Eintritt kostet 4 Euro,
ermäßigt 2, Euro, zuzüglich der Führungsgebühr von 4 Euro.

http://www.dachgaertnerverband.de
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Führung durch die Ausstellung „Marionetten & Co.“

(11.8.2006) Das Marionettentheater Münchner Künstler von Paul Brann
steht für den glanzvollen Beginn der Ära des künstlerischen Marionetten-
theaters im frühen 20. Jahrhundert. Das Puppentheatermuseum im
Münchner Stadtmuseum, St.-Jakobs-Platz 1, präsentiert zum 100. Ge-
burtstag dieser Bühne Marionetten, Bühnenmalerei sowie Szenenfotos
und stellt die Entwerfer mit weiteren Werken aus ihrem Schaffensbereich
vor. Manfred Wegner erläutert in seiner Führung am Mittwoch, 16. August,
um 16 Uhr den Zusammenhang von Theater und angewandter Kunst wie
er sich so nur im München der letzten Jahrhunderthälfte hat herstellen
können. Treffpunkt ist im Foyer. Der Eintritt kostet 4 Euro, ermäßigt 2 Euro,
zuzüglich der Führungsgebühr von 4 Euro.
Die Ausstellung „Marionetten & Co. Das Marionettentheater Münchner
Künstler von Paul Brann, 1906 bis 1954“ ist im Münchner Stadtmuseum
noch bis 9. September zu sehen.
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Baustellen aktuell

Freitag, 11. August 2006

Garmischer Straße / Hansastraße (Sendling)
Das Baureferat führt zwischen Leonhard-Moll-Bogen und Ridlerstraße, einschließ-
lich der Abfahrtsrampe zum Trappentreutunnel, eine Fahrbahnsanierung durch.
Von 16. August bis 25. August 2006

ist die Garmischer Straße zwischen Leonhard-Moll-Bogen und Ridlerstraße
von 9.00 Uhr bis 20.30 Uhr auf eine Fahrspur eingeengt.
Von 20.30 Uhr bis 5.00 Uhr ist dieser Abschnitt gesperrt.
Im Zuge der Hansastraße bleibt eine Fahrspur pro Richtung frei.

Schellingstraße (Maxvorstadt - Schwabing)
Die Stadtwerke verlegen in der Schwindstraße und in der Türkenstraße neue Fern-
wärmeleitungen.
Bis Mitte September 2006

ist in den beiden Kreuzungsbereichen mit der Schellingstraße eine
Wechselverkehrsregelung eingerichtet.

Bajuwarenstraße und Corinthstraße (Trudering)
Das Baureferat erneuert zwischen Spieljochstraße und Heinrich-Wieland-Straße die
Fahrbahnbeläge.
Von 16. August bis Ende August 2006

ist jeweils nachts von 21.00 Uhr bis 5.00 Uhr zwischen Matterhornstraße und Hein-
rich-Wieland-Straße eine Einbahnregelung in südlicher Richtung eingerichtet. Tags-
über steht dem Verkehr eine Fahrspur pro Richtung zur Verfügung.

http://www.muenchen.de/bau/index.html
mailto:baustellen.bau@muenchen.de
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